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Eine bewußte Jrreführung

leiſtet ſich das Organ der Konſervativen die vHalleſche
Zeitung Sie bringt in ihrer geſtrigen Abendnummer
folgende ungeheuerliche Notiz

Welchen tiefen Eindruck die Kandidatur des
Herrn Bergrat Schrader im Wahlkreis gemacht
hat geht wohl am deutlichſten aus der Tatſache
hervor daß ſogar der Hanſabund bekehrt iſt Denn

er erläßt in zwei hieſigen bürgerlichen Zeitungen
einen Aufruf in dem er ſich darauf beſchränkt ſeine

Mitglieder zu bitten einen bürgerlichen Kandidaten
zu wählen Dieſe Stellungnahme iſt höchſt beachtens

wert und zeigt daß die Ortsgruppe Halle den Weg
zur nationalen Wirtſchaftspolitik auf den Herr Berg

rat Schrader immer ſo klar hingewieſen hat jetzt für
ſeine Hauptrichtlinie hält Wir beglückwünſchen

unſere Mitbürger zu dieſer ſchönen Tat der Selbſt
überwindung in letzter Stunde Denn das heißt

nichts anderes als wählt Herrn Bergrat
Schrader

Dazu erfahren wir
Das betreffende Jnſerat wurde wie den übrigen hie

ſigen bürgerlichen Zeitungen auch der Halleſchen Zeitung
zur Veröffentlichung angeboten mit dem Erſuchen im
redaktionellen Teile darauf hinzuweiſen daß der Vorſtand
der Ortsgruppe des Hanſabundes die

Unterstützung der Kandidatur
des Herrn Pfautsch

empfiehlt

Die Redaktion der Halleſchen Zeitung lehnte es aber
ab die redaktionelle Notiz zu veröffentlichen und erklärte
daß der Verlag das zur Veröffentlichung angebotene Jnſe
rat nicht annehme Es war der Redaktion der Hall Ztg
alſo die Unwahrheit deſſen was ſie in ihrem
Artikel behauptet bekannt

Die Konſervativen müſſen wohl ſelbſt empfinden wie
kläglich es um ihre Sache ſteht daß ſie zu ſolchen verwerf
lichen Mitteln ihre Zuflucht nehmen

Ä

Bürger heraus
Ein Wortin letzter Stunde

Mit dieſen Worten wendet ſich die hieſige Ortsgruppe
des Hanſabundes an die in Handel Jnduſtrie und Gewerbe
tätige Bürgerſchaft Bürger heraus Mit dieſen Worten
wenden auch wir uns an die Wähler in Halle und im Saal
kreis Als wir vor fünf Jahren zur Wahlurne ſchritten
wie anders war damals die Situation im Reiche Fürſt
Bülows ſcharfe Kampfparole gegen das Zentrum und die mit
ihm verbündeten Sozialdemokraten Heute kommandiert
in mehr als 50 Wahlkreiſen das Zentrum ſeine Wähler ins
konſervative Lager ab und Bündler geben wie im Wahl
kreis Konſtanz wo unſer lieber Gärtnermeiſter Schmidt aus
Siegen wieder kandidiert ihre Stimmen gleich im erſten
Wahlgang dem Kandidaten der Zentrumspartei

Aber ein anderes Bild Am 12 Januar ſoll der
Hanſabund der trotz ſeines 26 jährigen Beſtehens ſchon
eine der machtvollſten Organiſotionen in unſerem Vaterland
geworden iſt ſeine Feuertaufe beſtehen am 12 Januar will
der Deutſche Bauernbund zum erſten Male Truppen
ſchau abhalten über ſeine Anhänger die der Herrſchaft des
Bundes der Landwirte und der in ihm die führende Rolle
fpielenden Großgrundbeſitzer müde ſich in erfeulich ſtarker
Zahl um das liberale Banner geſchart haben Wachhorſt de
Wente hat ganz recht wenn er kürzlich einem Hamburger
Jnterviewer gegenüber geſagt hat die Zeiten ſind endgültig
vorüber wo der Bauer der Meinung war daß ſeine Jnter
eſſen nur von den Rechtsſtehenden vertreten würden und
vertreten werden könnten Die Grüdung des Deutſchen
Bauernbundes und ſeine bisherigen großen Erfolge in den

Morgen Ansgabe

Sechsundvierzigſter Jahrgang

verſchiedenſten Teilen unſeres Reiches dürfte ein Wendepunkt
in der politiſchen Geſchichte unſeres Vaterlandes ſein Am
12 Januar wird eine dritte neue politiſche Organiſation
zum erſten Male in den Wahlkampf ziehen die Fort
ſchrittliche Volkspartei zu der ſich ja auch unſer
Kandidat

Herr Stadtv Pfautſch
zurechnet

Die Hoffnungen der Gegner des bürgerlichen Liberalis
mus daß der Zuſammenſchluß der drei freiſinnigen Parteien
nicht von langer Dauer ſein würde hat ſich erfreulicherweiſe
nicht erfüllt ja vielmehr wie jeder vorurteilsfrei Denkende
es beſtätigen wird die neue Organiſation hat in verhält
nismäßig kurzer Zeit in allen Teilen des Reiches zahlreiche
Parteigründungen vornehmen können und auch da ſchon
Erfolge bei Wahlen zu verzeichnen gehabt wo bisher noch
keine liberale Verſammlung ſtattgefunden geſchweige denn
ein liberaler Verein beſtanden hätte Seine Feuertaufe wird
auch am 12 Januar zu beſtehen haben

das nationalliberal volksparteiliche Wahlbündnis

das ſich zur Freude jedes liberalen Wählers mag er mit
ſeinen Anſchauungen mehr dem gemäßigten Liberalismus
zuneigen oder auf ſeiten der Linksliberalen ſtehen auf die
überwiegende Mehrheit aller Wahlkreiſe erſtreckt ſo auch auf
die ganze Provinz Sachſen Es iſt dem Führer der National
liberalen Partei in unſerer Provinz Herrn Landtagsabge
ordneten Juſtizrat Dr Keil mit großem Danke anzu
rechnen und zeugt von ſeiner lauteren liberalen Geſinnung
daß er noch in einer der letzten Verſammlungen die von
der Volkspartei im Saalkreis abgehalten wurden das
Liebeswerben der Konſervativen insbeſondere des Herrn
Prof Dr Suchsland zurückgewieſen und nochmals an ſeine
politiſchen Freunde die dringende Bitte gerichtet hat am
12 Januar Mann für Mann für den Kandidaten der Fort
ſchrittlichen Volkspartei einzutreten und für deſſen Kandi
daten zu wirken als wenn ein Kandidat aus ihren eige
nen Reihen zur Wahl ſtände Wir begrüßen es auch freudig
daß in den übrigen Wahlkreiſen unſerer Provinz mit Aus
nahme des Wahlkreiſes Bitterfeld Eilenburg die
liberalen Kandidaten teils von nationalliberalen teils von
volksparteilichen Politikern unterſtützt wie im Nachbar
wahlkreis Merſeburg wo am vergangenen Sonntag
Herr Oberlehrer Dr Bohnenſtaedt aus Halle in einer
im Tivoliſaale von der Volkspartei einberufenen von zahl
reichen Wählern aus dem Mittelſtande und der Arbeiter
ſchaft beſuchten Verſammlung einen feurigen Appell an die
Nationalliberalen gerichtet hat einmütig beſchloſſen haben
für den Volksparteiler Koch einzutreten

Der Ausfall der Wahl am 12 Januar iſt von der aller
größten Bedeutung für die politiſche Lage nicht nur im Deut
ſchen Reich ſondern auch in Preußen Hängt es doch von der
neuen Parteikonſtellation ab ob in dem größten deutſchen
Bundesſtaat weiterhin auf Grund des Dreiklaſſenwahlrechts
gewählt werden ſoll das den Mittelſtand in Stadt und Land
bei der Ausübung des Wahlrechts aufs ſchwerſte trifft oder
ob ein neues volkstümliches Wahlrecht eingeführt werden
ſoll Darum rufen wir Bürger heraus

Wenn die Sozialdemokratie im vorvorigen
Reichstag mit mehr als 80 Mandaten vertreten war ſo
verdankt ſie das nicht ſo ſehr der großen Menge ihrer Wähler
ſondern ganz beſonders der geringen Teilnahme der bürger
lichen Wähler an der Wahl Die zahlreichen Wahlſiege ver
dankt ſie alſo in erſter Linie der Lauheit der bürgerlichen
Wähler oder um im Jargon des Volksblattes zu ſprechen
den kapitaliſtiſchen Klaſſen Darum muß dies
mal die Parole ſein Bürger heraus Kein einziger Wähler
verſäume es heute ſein Wahlrecht auszuüben Wahlrecht iſt
Wahl pflicht Wahlenthaltung iſt Wahlbegünſti
zung der Kandidatur Kunert Von der Partei
der Nichtwähler hängt wie in allen großſtädtiſchen Wahl
kreiſen ſo auch in Halle der Ausfall der Wahl zugunſten
des bürgerlichen Kandidaten ab Darum legen wir jedem
die Worte des Herrn Geheimrats Prof Dr Rieſſer warm
ans Herz Bürger heraus Seit dem Zuſammenbruch der
weitſchauenden Bülowſchen Blockpolitik hat eine außerordent
liche Erbitterung in den weiteſten Schichten des Volkes Platz
gegriffen die noch durch den unglücklichen Abſchluß der
Reichsfinanzreform und die Ablehnung der Wahlrechtsvor
lage im Preußiſchen Landtag gewachſen iſt Nichts aber wäre
falſcher und törichter als daß der Wähler am 12 Januar
ſeinem Unmut durch Abgeben eines ſozialdemokratiſchen
Wahlzettels Ausdruck gäbe oder was dem gleichkommt ſich
der Wahl enthielte Der Sozialdemokratie darf keine
Stimme von euch unzufriedenen Wählern zufallen einer
Partei die dieſer Tage Friedrich Raumann in einem
weſtdeutſchen Blatt als eine Partei charakteriſierr hat bei
der alles in kleiner Kritik und großer Agitation zerflöſſe
Wähler dieſes Wahlkreiſes wenn ihr eurem pſychologiſch und
politiſch wohl zu verſtehenden Unmut Ausdruck geben wollt
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ſo tut dies indem ihr am 12 Januar eure Stimme bis auf
den letzten Mann dem Kandidaten der Volkspartei Herrn
Konditoreibeſitzer Pfautſch gebt das iſt die beſte Antwort

Die beſte Antwort
weil ihr dadurch mit dazu beitragt daß erne ſtarke liberale
Mehrheit aus den Wahlen hervorgehen kann die die Finanz
reformmajorität ablöſt und Gewähr bietet daß eine fort
ſchrittliche Politik nunmehr im Reichstag getrieben werden
kann Wer alſo mit unſerer jetzigen politiſchen Lage nicht
zufrieden iſt und wer ſollte das nicht ſein der muß
am Freitag dieſer Woche an der in ſeinem Wahlbezirk ge
legenen Wahlſtelle dem Kandidaten Pfautſch ſeine
Stimme geben und nicht einem anderen Mandatsbewerber
Darum ſei die Parole Bürger heraus Denn wie liegen die
Verhältniſſe in unſerem Vaterlande

Das Deutſche Reich hat unlängſt jemand ſehr treffend
geſagt iſt das Land der Blöcke deg großen und des
kleinen Blocks des Blocks für wirtſchaftliche Fragen
des Blocks für Kultur Heer Kolonial und Marine
fragen der Abwehrmehrheit und dergleichen mehr Es be
geht darum der Wähler der heute ſeine Stimme einem
ſozialiſtiſchen Reichstagskandidaten gibt einen großen
logiſchen und politiſchen Fehler da heute trotz der gegen
wärtigen Lage die Sozialdemokratie keine Mehrheitspartei
für ſich werden kann Ueber 120 Mandate wie die kühnſten
und hoffnungsfreudigſten Sozialdemokratiſchen Führer und
mit ihnen die Schwarzſeher aus dem Säürgerlichen Lager
denken wird die äußerſte Linke nicht hinauskommen an der
abſoluten Mehrheit würden ihr alſo noch einige 70 Sitze
fehlen Wie alſo auch die Wahlen ausfallen mögen die
Sozialdemokratie wird auf kainen Fall in
die Lage kommen eine Mehrheit für ſich
allein zu bilden ſondern der neu Reichstag wird
Mehrheitsbildungen der verſchiedenſten Art ergeben Eine
Mehrheit die ſich aus der geſamten Rechten und dem Zen
trum mit benachbarten Herrſchaften zuſommenſetzt dürfte
allerdings wenn nicht alle Zeichen trügen nicht wieder
kehren Darum iſt es auch wie wir ſchon ausführten voll
kommen falſch und zweckwidrig gehandeltt wenn ſozial
demokratiſche Wahlzettel ron den unzufriedenen
Wählern am 12 Januar in die Wahlurne geworfen werden
Darum weder Wahlenthaltung noch Stinmmabgabe für den
Sozialdemokraten der auch die Unterſtüſhung der Partei
gruppe findet von der der bekannte Politiker Herr Pro
feſſor Schloßmann in einer Düſſeldoxfer Verſammlung
der Liberalen Vereinigüng jüngſt geſagt hat ihre Sprech
weiſe ſtände im umgekehrren Verhält nis zu ihrer Be
deutung in der ſich die Leute ſammelten die nicht die
Fähigkeit hätten in Reih und Glied zu marſchieren ugd ſich
einzuordnen unter große Geſichtspunkte politiſcher Parteien
und die ſchließlich gar nicht den Willen Hätten eine Partei
zu bedeuten Darum ihr Wähler in Stadt und Land
tretet einmütig für den liberalen Kandidaten ein deſſen
Partei die Gewähr dafür bietet daß eine volkstümliche
Politik von ihr jederzeit vertreten wird Laßt euch nicht
irremachen durch den Wortſchwall jozialdemokratiſcher
Führer und ihrer Parteipreſſe

Die Sozialdemokratie

iſt die letzte Partei die die beſtehenden Mißverhältniſſe
im politiſchen Leben beſeitigen kann Auf zur Wahl für
Pfautſch Großes ſteht heute auf dem Spiele Es handelt
ſich darum ob auch im neuen Reichstag eine Partei die
ausſchlaggebende Rolle ſpielen ſoll der die politiſchen
Richtlinien von einem nichtdeutſchen
Kirchenfürſten vorgeſchrieben ſind eine Partei deren
Anſchauungen vornehmlich in Schul und Univerſitätsfragen
noch mittelalterlichen Geiſt verraten Katholiſche Wähler
unſeres Kreiſes ihr tut dem Vaterlande den größten Dienſt
wenn ihr der Zentrumsorganiſation dett Rücken kehrt und
euch den Parteien anſchließt zu denen ihr mit eurem
ganzen Fühlen und Denken gehört denn ſolange ihr noch
der Zenkrumspartei angehört und deren Organiſetionen
ſtärkt kann es nicht wie im vorigen Jahre Herr Lic Ever
ling im Reichstag treffend ausgeführt Hat zu einer Mehr
heitsbildung nach der rechten oder linken Seite kommen
ein Umſtand an dem unſer ganzes politiſches Leben ſeit
Jahren krankt Wer für die Aufwärtshewegung aller Be
völkerungsſchichten Deutſchlands ein warmes Herz hat weſſen
Gedanken ſich nicht in den Phraſen einer nationalen
Wählerſchaft von nationalen Kandidaten und nationalen
Wahlen bewegt fondern wem es Ernſt Yamit iſt daß unſer
Volk eine ſeiner geiſtigen Bedeutung zukommende Volks
vertretung erhält der kann heute ſeine Stimme nur Herrn
Pfautſch geben

Der neue Reichstag hat wichtige Aufgaben auf den
verſchiedenſten Gebieten zu erfüllen die Schaffung einer
großen Mehrheit von Baſſermann bis Naumann iſt nötiger
als ſie je bei einer Reichstagswahl war Gilt es doch noch
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alle die Volksſchüchten die bisher noch nicht mit den alt
eingeſſenen in Reih und Glied marſchierten in das große
Ganze einzugliedern

Der Hungrigen hat der Volksparteiler württember
giſcher Kammerteräſident Abg von Payer einmal recht
treffend im Reidſstag geſagt gibt es im deutſchen Vaterland
noch viele Gebt darum Bürger von Halle und dem Saal
kreis eure Stimme heute dem Kandidaten der Partei die
wie der Geſamtliheralismus die Auffaſſung mit Entſchieden
heit vertritt der moderne Staat hat Platz und Raum für
jeden oder wie Prof Rade hier einmal geſagt hat

Wät ſind alle gleichberechtigt

Die Auffaſſung der konſervativen Parteien von Bür
gern 1 und 2 Klaſſe paßt nicht mehr in unſere Zeit Wir
begrüßen es deshalb auch mit großer Freude daß es den
beiden großen liberalen Parteien gelungen iſt für die Ueber
nahme von Reithstagskandidaturen Vertreter aus allen
Volksſchichten zu gewinnen Wir begrüßen es daß es unter
der Aegide des Hetnſabundes mit ſeinem Programm das von
echt vaterländiſchem und von großen Geſichtspunkten erfüllten
Geiſt beſeelt gelum gen iſt mehr als 200 Vertreter aus Kreiſen
von Handel Gewerbe und Jnduſtrie aufzuſtellen darunter
in vielen ſehr arisſichtsreichen Kreiſen Wir begrüßen es
aber auch daß es den liberalen Parteien gelungen iſt
Arbeiterſekretäreund Arbeiter zur Uebernahme
von Kandidaturen zu bewegen in Gießen den von uns
eifrigſt unterſtützten Arbeiterſekretär Erkelenz in Göttingen
den Schloſſer Jckle für deſſen Wahl ſich Aniverſitäts
profeſſor Bouſſet mit großem Eifer bemüht hat und
wie ſie alle heißen Wir begrüßen es auch daß vier äußerſt
rührige Vorkämpfer für die Beſſerung der ſozialen Lage der
Staatsarbeiter kazdidieren die liberalen Politiker Schwa
bach Beck Heidelberg Landesrat Dr Schröder Kaſſel der
warmherzige Freund des Handwerkerſtandes und vor allen
Dingen Herr Abgeprdneter Delius Halle

Der 12 Januczx iſt ein Tag von der größten Bedeutung
fällt doch an ihm de Entſcheidung darüber welche Parteien
die Mehrheit auf fünf Jahre bilden werden ob eine
volkstümliche Politik getrieben werden ſoll
oder eine die Zent z umsgeiſt aimet oder eine die unter dem
Einfluſſe einer ſtarken ſozialdemokratiſchen Frak
tion ſteht und ung wieder den Zeiten entgegenführt von
denen Fürſt Bülomh das Deutſche Reich dauernd befreien
wollte Nur die Mahl eines liberalen Kandidaten der
feſt auf dem Boden des beſtehenden Staates ſteht deſſen
Partei keine reaklionären engkonfeſſionellen aber auch
keine utopiſtiſchen revolutionären Jdeen vertritt
die der ſchärfſte Gegner jeder Klaſſenkampfpolitik iſt iſt im
Intereſſe einer volkstümlichen fortſchrittlichen Politik zu
begrüßen

Darum
Bürger heraus

Tuf die Schanzen für den Kandidaten der Fortſchrittlichen
Volkspartei Pfaunſch Keine Stimme dem Sozialdemo
lwaten deſſen Wahl euch keinen Vorteil bringt Gegen eine
Politik dex Phraſſen und gegen eine engherzige klaſſen
kämpferiſche Politiſk wie ſie die Sozialdemokratie die revi
ſioniſtiſche wie die padikale Richtung treibt für eine geſunde
fortſchrittliche den Forderungen der Jetztzeit Rechnung

allen Schichten der Bevölkerung zugute kommende
olitik

Bürger heraus
kür Pfaufsch
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Die franzöſiſche Miniſterkriſe
Aus Paris wird gemeldet

Die Mittwoch zu ſpäter Abendſtunde eingetretene
Miniſterkriſe hat in Paris im Grunde niemand ſonderlich
überraſcht Seit langem waren die Tage von Caillaux ge
zählt Dennoch würd ſehr herbe Kritik an der ganzen Art
und Weiſe geübt wie die Verhandlungen mit Deutſchland
durch das Miniſterium geführt worden ſind und die un
abhängigen Blätter ſtellen voller Entrüſtung feſt welch tief
gehender Zwieſpalt im Herzen des Miniſteriums ſchon vom
erſten Tage ſeines Beſtehens an exiſtierte Naturgemäß
teilt ſich die Preſſe wieder in Blätter die die Partei von
atte da rn und in ſolche die für de Selves

eintreten Jn ebenſo verſchiedener Weiſe wird Delcaſſés
beurteilt Der dem zurückgetretenen Miniſterpräſidenten er
gebene Radical nennt das Auftreten de Selves eine
ſchlechte Handlung durch die die Kriſe herbeigeführt wor
den ſei und dies unter dem hohnlächelnden Blicke des Aus
landes Der unparfteiiſche Excelſior macht mit Recht auf
die Rolle aufmerkſaim die Clemencegau hinter den Ku
lüfen gerirrt Pat

r war es der durch ſeinen Frontangriff auf Herrnde Selves oder vielleicht auf Herrn Caillaux n auf
wen er es eigentlich abgeſehen hatte iſt auch jetzt no nicht
ganz klar die Kriſe heraufbeſchworen Er war vielleicht
an der Ablehnung eines oder des andern der von Herrn
Caillaux zur Uebernahme des Marineportefeuilles eiggela
denen Politiker nicht ganz unbeteiligt und ſeine Freunde
wiſſen daß er ſeit einer Rückkehr aus Argentinien immer
mit der Möglichkeik gerechnet hat wieder zur Leitung der
Geſchäfte berufen zu werden

Die Neubildung des Minieteriums
Die ernſten Bewerber die in erſter Reihe in Bern kommen ſind Herr Delcaſſé per Ariſtide

Briand und Her Raimond Poincars Für Herrn
Poincars iſt die parlamentariſche Lage noch nicht reif
Er iſt der heutigen radikalſozialiſtiſchen Kammermehrheit
zu gemäßigt Herr Briand hat gute Gründe die Rück
kehr r Gewalt noch nicht zu wünſchen Er zieht ohne
Zweifel vor die Durchführung der Wahlreform abzuwarten
Bleibt alſo Herr Dalcaſſé der in der Tat die meiſten Aus
ſichten zu haben ſcheint

keiten

nerstag in der vereinigten ſich diewen e des gabinett zur Abſchiedskonferenz vor deren

Beginn der Kriegsminiſter Meſſimy einer unauſſchieb
baren Angelegenheit wegen noch eine beſondere Unterredung
mit Herrn Caillaux hatte Der jetzt unter den mög
lichen Miniſterpräſidenten genannte Meſſimy wurde zunächſt
zur Berichterſtattung ins Elyſée geladen Die von Caillaux
räſidierte Kabinettskonferenz war in der Hauptſache dergeh ettans des Textes für das gemeinſame
emiſſionsgeſu gewidmet Der Präſident der

Republik erhält in dieſem er en zunächſt die Verſiche
rung der fortdauernden rgebenheit der ſcheidenden
Miniſter Allen Mitgliedern des Kabinetts Caillaux ſo wird
weiter ausgeführt liege das Jntereſſe Frankreichs ſo ſehr
am Herzen daß ſie nicht ſtörend auf die Entſchließungen
des Parlaments einwirken möchten Nach der bevorſtehen
den Unterredung Caillaux mit Fallisres wird letzterer den
Kammerpräſidenten Briſſon empfangen

W

S Paris 11 Jan Man glaubt daß an Fallisres die heute ſtattfindende Wahl des Präſidenten des
Senats abwarten müſſe bevor er in Beſprechungen über die
Neubildung des Kabinetts eintreten könne und
nicht vor Freitag über die Wahl des neuen Mi
niſterpräſidenten eine Entſchließung faſſen werde

Preßſtimmen des Auslandes
Rom 11 Jan Jn der italieniſchen Preſſe werden noch

wenig Aeußerungen zur franzöſiſchen Miniſterkriſe laut
Der Meſſaggero beſpricht beſonders die Frage des Wieder
eintritts Delcaſſéss in das Miniſterium des Aeußern
in einem neuen Kabinett Er verzeichnet mit Genugtuung
daß der Name Delcaſſés heute in Deutſchland nicht mehr
die Beſorgnis erwecke wie in früheren Jahren und ſagt
Das iſt ein deutliches Zeichen dafür daß Menſchen und

Zeiten ſich geändert haben und daß auch Leute von
dem Temperament und der Vergangenheit Delcaſſés andere
geworden ſind

Die heutigen Londoner Morgenblätter beſprechen den
Sturz des franzöſiſchen Kabinetts zum Teil mit Rückblicken
auf die Marokkokriſe Daily Chronicle ſchreibt Ob
wohl die neuen Enthüllungen die Entſendung des Panther
nach Agadir nicht rechtfertigen zeigen ſie daß Deutſchland
Grund zur Entrüſtung hatte Daily Telegraph ſagt
Die Jntereſſen Englands waren mit den Marokkoverhand
lungen des Sommers ſo eng verknüpft daß die öffentliche
Meinung die Ueberraſchung über das neue Licht nicht ver
hehlen kann das auf die Folge der Ereigniſſe fällt die zur
Entſendung des Panther nach Agadir führten ie
Enthüllungen Jules Roches zeigen daß die Aktion der
deutſchen Regierung kein plötzlicher Blitz aus

heiterem Himmel war wofür ſie in England gehalten wurde
ſondern eine zornige Mahnung an Frankreich und
daß anderweitige Kompenſationen klar angedeutet waren
Englands treues Feſthalten an der Entente iſt einwandsfrei
bewieſen aber es iſt jetzt klar daß die Kriſis des Sommers
tatſächlich durch ein finanzielles und nicht durch ein poli
tiſches Arrangement hervorgerufen worde an welchem Eng
land nicht intereſſiert war

Deutsches Reich
Ausſcheidende Reichstagsmitglieder

Nicht weniger als 108 Abgeordnete haben dies
mal darauf verzichtet wieder zu kandidieren Es ſind
18 Konſervative 7 Reichsparteiler 30 Anhänger des Zen
trums 17 Nationalliberale 17 Freiſinnige 8 Polen 3 So
zialdemokraten 4 Mitglieder der Wirtſchaftlichen Ver
einigung und 7 Fraktionsloſe Nach den Parteien geordnet
ſind es die folgenden Abgeordneten

Konſervative v Elern Dröſcher Feldmann
Graf Finck v Finckenſtein Glüer Fürſt Hohenlohe Oerin
gen Mentz Pauli Potsdam Perniock v Saldern Frhr
v Steinäcfer Schickert v Staudy v Treuenfels v Raut
ter Winckler Wilckens

Reich spartei v Dirckſen Fürſt v Hatzfeldt Erb
Sie Hohenlohe Löſcher Pauli Eberswalde Scherre

üter
Zentrum Herzog v Arenberg Beck Aichach

Bitter Euler Fritzen Mörs Fritzen Kempen Fleiſcher
Frhr v Freyberg Gleitsmann Hauß Heim Holzapfel
Hinterwinkler Hamecher Hoen Krebs Lehemeir Kalck
hof Opfergelt Pichler Orlowski Frhr v Pfetten
v Strombeck Spahn jun Sturvp Spindler Schneider
Voderſcheer Will Frhr v Wolff Metternich

Nationalliseraler Buchſieb Bolz Fehlhauer
Findel Hagen Haas Merkel Müller Rnudolſtodt Ortel
Sievers Trautmann Wehl Weber Wetzel Wilde Wom
melsdorff Wölzl

Freiſinnige Graf v Bothmer Buddeberg Car
tens Cuno Dohrn Enders Hoffmeiſter Leonhart

ommſen Pfundtner Potthoff Stengel Storz Speth
mann Schrader Wagner Freudenſtadt Wieland

Polen Brefski v Dziembowski v JantaPol
czynski Napieralski Kulerski v Trzcynski Korfanty
Waida
g ger Sia Theworraten Bömelburg Eichhorn

aber
Wirtſchaftliche Vereinigung v Damm

Gäbel StaufferFraktionsloſe Arnold Gragoire LehmannJena Labroiſe Preis de Wendel Wiltberger 5

Das Schiſfahrtsabgabengeſet

r ws preußiſche Miniſterium Jnnern hat zur Fragedes Geſetzes über die Schiffahrtsabgaben ne Denk
ſchrift ausgearbeitet die dem Auswärtigen Amt ausgehändigt
wurde und dieſem zur Unterlage für ſeine Verhandlungen mit
den ausländiſchen Staaten Oeſterreich und Holland dienen
ſoll Ueber das Ergebnis dieſer Verhandlungoen die ſehr kom

et W e T I än dochr e Angelegen uswärtigen Amtmöglich beſchleunigt be t v ſehr als
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Wie es heißt wird in abſehbarer Zeit in Berlin eine
gemeinſame Konferenz von Vertretern der deutſchen öſterreichiſchen und niederländiſchen Regierung zur iffahrts
abgabenfrage tagen

Die Wohnnnugsfürſorze der Reichs Poſt
und Telegraphenverwaltung

für ihre Unterbeamten die in ſtändiger Ausdehnung begriffen
iſt hat bisher im ganzen annähernd 9 200 000 Mk erfordert

n dieſen Mitteln wurden insgeſamt 8 083 000 Mk zum An
kauf von Wohnhäuſern und 1114 100 Mk für Mieten in
Wohnhäuſern aufgewendet Jn mehr als 800 Orten wurden
653 Häuſer mit 1781 Familienwohnungen und 179 Zimmern
für Unverheiratete angekauft ſowie 245 Häuſer mit 638
Familienwohnungen und 79 Zimmern für Unverheiratete ge
mietet Die Häuſer meiſt in den öſtlichen Bezirken gelegen
entſprechen in Größe und Einrichtung den Anforderungen die
man an geſunde Unterbeamtenwohnungen ſtellt Zu jeder
Wohnung in Landorten gehört ein Stück Ackerland Dem
etatsmäßig angeſtellten verheirateten Perſonal werden die
Wohnungen faſt durchweg als Dienſtwohnungen überwieſen
in den übrigen Fällen haben die Wohnungsinhaber eine den
örtlichen Verhältniſſen entſprechende Miete zu zahlen Von
dem Aufenthalt in eigenen Erholungs und Geneſungsheimen
Blankenburg am Harz und Bad h haben bisher

983 Perſonen Gebrauch gemacht Die Heime wurden 1907
bezw 1909 eingerichtet

Ferner beſtehen e von Unterbeamtenver
einen der Oberpoſtdirektionsbezirke Berlin Breslau und
Dresden in Templin Zobten und Hohenſtein Dieſe Heime
haben von der Verwaltung an unverzinslichen Beihilfen ins
geſamt 155 000 Mk erhalten die nach 30 Jahren in das Eigen
tum der Vereine übergehen

Dem Reichsbotyn zufolge wird beabſichtigt unſeren
neuen Kolonialbeſitz im amtlichen Auftrage v Bewilli
ung der Mittel durch den neuen Reichstag bald wiſſenſchaſtrich unterſuchen und aufnehmen zu laſſen

Die diesjährige Vorſtandsſi ung und Haupt
verſammlung der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft werden in
den Tagen vom 3 bis 7 Juni 1912 in Hamburg abgehalten
werden

Hof und Perfonagalnachrichten
e Der Ober Zeremonienmeiſter Graf A zu Eulenburg hat

die Anſage für die am 16 Januar im Ritterſaale des königlichen
Schloſſes ſtattfindende Defilier Cour für alle Herren vom Militär
ergehen laſſen

Aus Gotha wird gemeldet Die herzogliche
Familie kehrte rom Weihnachtsbeſuch bei den Eltern der Her
zogin in Glücksburg hierher zurück

Raiser TVlilhelms Korfu Fahrt
Wie wir hören iſt es als wahrſcheinlich anzuſehen daß

Kaiſer Wilhelm zur Oſterzeit auf ſeiner Beſitzung Achilleion auf
Korfu weilen wird Dagegen ſteht zurzeit noch nichts Näheres
darüber feſt welchen Weg der Monarch für die Hinreiſe und Rück
reiſe nach und von Korfu zu wählen gedenkt Demgemäß er
ledigen ſich zunächſt die aufgetauchten Meldungen von einer be
ſtimmten Reiſeroute des Herrſchers und beabſichtigten Begeg
nungen

m

Biſchof gegen Erzherzogin
Die äußerſt ſcharfe Rede die der Biſchof von Stuhl

weißenburg Dr Ottokar Prohaska gegen die Erz
Auguſta die Gemahlin des Erzherzogs

oſef in einer Predigt von der Kanzel herab hielt iſt hier
das Tagesgeſpräch der Hofgeſellſchaft Die Erzherzogin iſt
bayeriſche Prinzeſſin ſie iſt die Tochter des Prinzen
Leopold und der Prinzeſſin Giſela von Bayern
Es iſt eine Spezialität des ungariſchen Biſchofe gegen die
Frauenmoden zu kämpfen Vor allem ſind es die Damen
des ungariſchen Hochadels die er angreift Beſonders hat
er es auf die Erzherzogin Auguſta abgeſehen die er in
Modeſachen für tonangebend hält

Die engen Röcke die großen Federhüte
ſind ihm ein Dorn im Auge Dieſer Frauenzimmer
unfug diene nur der Verführungskunſt Schon
im vorigen Jahre hat der Biſchof in Predigten und in
Rundſchreiben an die Geiſtlichen ſeiner r dagegen
draet und ſie aufgefordert mit allen kirchlichen

itteln gegen den Unfug einzuſchreiten Obgleich er damals ſchon in den Kreiſen des Hochadels mit einen Pre

digten und Verfügungen den größten Unwillen erregt hatte
nahm er ſich jetzt wieder die Erzherzogin Auguſta als Ziel
i ſeiner Angriffe Er machte ihr offen den Vorwurf

daß ſie
nicht das gewünſchte Vorbild für die Frauen Ungarns

wäre was Einfachheit und Beſcheivenheit in der Kleidung
betrifft Nach einem telegraphiſchen Bericht ſagt er in
ſeiner Predigt die Wohllätigkeitsbeſuche der Erzherzogin
7 W nehmend folgendes Es iſt komiſch wenn
oziale Arbeit als Mode betrachtet wird Bei ſozialer

Arbeit tut Ernſt und gehobenes Weſen not nicht aber
Modetorheiten Die Erzherzogin die ſich in Spitäler
begibt durfte nicht daran denken daß möglichſt
große Brillanten in ihren kleinen Ohrläppchen glänzen möglichſt große Straußenfedern ihren
n zieren ſondern ſie mußte ſich in einem Waſchkleid
inſtellen denn das wäre der Art und Arbeit und der Art

des Milieus entſprechend geweſen Aus dem der Prinzeſſin
Leopold naheſtehenden Kreiſen wird dazu mitgeteilt daß
man dort em pört über den Vorfall iſt Die e in
dere ſtets nur ihrer Stellung entſprechend gekleidet
alle Extravaganzen Die Erzherzogin hat ihren Eltern noch
nicht perſönlich über den Vorfall berichtet Wie ſchon er
wähnt ſind die Frauen ſtets die Zielſcheibe des Biſchofs
deſſen Werke auf den Pyrr eſetzt wurden ſpäter aber nach
dem er ſich unterworfen hakte wieder freigegeben worden
ſind Jn den Kreiſen des ungariſchen Hochadels ſoll nun
eine Aktion im Werke ſein den Ungarn und die Mode
haſſenden Biſchof einen anderen Ort ſeines Wirkens an
weiſen zu laſſen
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Ausland

Das China Problem
Rußland versucht zu leugnen

Die exorbitanten Forderungen die Rußland an den wan
kenden chineſiſchen Kaiſerthron gerichtei hatte riefen wie wir

berichteten in London den größten Unwillen hervor und
ußland verſucht es nun jeden Anſpruch glatt abzuleugnen

Die Petersburger Telegraphen Agentur veröffenlicht folgende Lrligrum Die Gerüchte Rußland habe an China For

derungen bezüglich der Mongolei gerichtet und bereite ihre
Beſetzung vor ſind völlig aus der Luft Hegriſfen Eine
Forderung hat Rußland aber trotz aller Dementierungen doch
an China in einer Mongolei Angelegenheit gerichtet Das
Reuterſche Bureau meldet aus Peking Rußland verlangt

be üglich der Mongolei die Zuſicherung daß die mongoliſchenAbgeſandten die kürzlich Petersburg beſucht haben nicht be

ſtraft werden Der ruſſiſche Geſchäftsträger hat die chineſiſche
Regierung davon in Kenntnis geſetzt daß er auf die ruſſiſche
Note eine baldige Antwort erwarte

Rußlands wahre Abſichten ſind aber aus den weiteren
Ausführungen der Petersburger Telegraphen Agentur zu
entnehmen die da beſagen

Rußland wünſcht nicht ſich in die chineſiſchen Ereigniſſe
einzumiſchen und hegt keine aggreſſiven Abſichten in ver
Mongolei es kann aber nicht umhin ſich für die Herſtellung
einer feſten Ordnung in der Sibjrien benachbarten Mon
golei zu intereſſieren wo der ruſſiſche Handel bedeutende
Jntereſſen hat Ein Kampf mit den Waffen zwiſchen Mon
golen und Chineſen iſt für Rußland nicht wünſchenswert
Die ruſſiſche Regierung wurde in erſter Linie von der Er
wägung geleitet daß durch einen ſolchen Kampf die ruſſiſchen
Intereſſen unvermeidlich geſchädigt werden würden als ſie
ſich bereit erklärte die ſchwere Aufgabe der Vermittlung
zwiſchen den Chineſen und den ihnen ſo feindlich geſinnten
Mongolen zu übernehmen Andererſeits erlauben es die
Jntereſſen der ruſſiſchen Regierung nicht die in der
Mongolei tatſächlich gebildete Regierung zu ignorieren
Wenn die Mongolei die Bande mit China zerreiſt ſo wird
die ruſſiſche Regierung trotz aller Wünſche den Zwiſt zwiſchen
China und der Mongolei beendet zu ſehen durch die Macht
der Verhältniſſe genötigt ſein mit der Mongolei in ge
ſchäftliche Beziehungen zu treten

Das klingt zwar ſchön aber es iſt doch eine böſe Soche
daß Rußland die unabhängige Monoolet in ſeinen Schutz
nimmt Jn London hat man dies ſofort begriffen und

England ist gegen Rußlanddk

durch das eben wiedergegebene Dementi nur noch mehr ver
ſtimmt Man fragt ſich hat Rußland die Note abgeſchickt
oder nicht in der es die Unabhängigkeit der Mongolei von
China erklärt Hatte Rußland bei dieſer Amputation die
mongoliſchen Fürſten auf ſeiner Seite oder nicht Jſt über
haupt etwas geſchehen Rußland läßt feierlich erklären daß
eine Ueberreichung einer Note nicht ſtattgefunden hat Wie
kommt dann aber das chineſiſche Auswärtige Amt dazu irgend
etwas über ruſſiſche Abſichten in der Mongolei zu veröffent
lichen Niemand weiß es Der Tientſiner Berichterſtatter
der Erchange Telegraph Company meldet nämlich daß in
Tientſin große Erregung herrſche nachdem das Auswärt ge
Amt die Ankündigung von ruſſiſchen Abſichten auf die Mon
golei veröffentlicht hat Dieſe amtliche Ankündigung läuft

darauf hinaus daß Rußland die Abßſcht zugeſchoben wird die
chineſiſchen Revolutionäre zu unterſtützen vorausgeſetzt daß
die äußere Mongolei von Ching unabhängig gemacht und den
chineſiſchen Auswanderern der Zutritt verboten werde Von

ruſſiſchen Geſandtſchaft in Tientſin wird das aber ge
eugnet

Die deutsehb feindliche Bewegung

hat inzwiſchen in China noch immer nicht aufgehört Da viel
mehr die Revolutionäre in Hankau und Wutſchang ihre Agi
tation gegen die Deutſchen wegen angeblicher Unterſtützung
der kaiſerlichen Regierung fortſetzen forderte der deutſche Ge
ſandte in Peking ſie energiſch auf dieſe Gerüchte zu demen
tieren Der chineſiſche Kriegsminiſter ließ durch den Miniſter
des Aeußern der republikaniſchen Regierung mitteilen daß
vor Beginn der Revolution in Deutſchland bedeutende Liefe
rungen an Gewehren wie Kriegsmunition beſtellt worden
wären Ferner riet der Kriegsminiſter den Bonkott der deut
e Firmen einzuſtellen andernfalls ſeien unliebſame Kom
plikationen zu erwarten

Bulgariſche Hombenwerfer
Aus Wien wird gemeldet
Wie die Neue Freie Preſſe aus Ueskueb berichtet warf

eine ſtarke hulgariſche Bande drei Vomben in eine Ver
ſammlung der Einwohner von Zilkowa während ſie eine
Loyalitätskundgebung für die Türkei veranſtaltete 13 Per
ſonen wurden getötet 22 verwundet ſechs der Täter wurden
verhaftet

h x ä n
Die engliſchen Gewerkſchaftskämpfe

Aus London wird gemeldet daß die ausſtändigen
Wollkäm mer von Bradford beſchloſſen haben zu den
Bedingungen der Arbeitgeber die Arbeit heute wieder
aufzunehmen Das Unterhausmitglied Enoch Ed
wards Präſident des Vergarbeiterverbandes von Groß
britannien erklärte in einem Jnterview er perſönlich hoffe
daß ein Streik vermieden werden könne Edwards
ſagte ferner es beſtehe keine Vereinbarung nach der auch in
Deutſchland ein Kohlenarbeiterſtreik zugleich mit dem

Reiehsta

engliſchen beginnen werde Die Frage habe dem inter
nationalen Komitee bisher nicht vorgelegen

Spion Schuhmann Gauß verhaftet

I London 11 Jan Der wegen ſchwerer Spionage
vergehen ren Schutzmann Gauß der aus dem Ge
fängnis in Wilhelmshaven ausgebrochen war iſt hier ver
haftet worden Die Verhaftung erfolgte auf einen Aus
lieferungsantrag der deutſchen Behörden

Gauß hatte ſich nachdem er aus dem Gefängnis in Wil
helmshaven geflohen war zuerſt nach Frankreich gewandt und
dort mehrere Wochen aufgehalten Von Par s ging er nach
London und hat dort einige Tage unter falſchem Namen ge
lebt Das Auslieferungsbegehren das die deutſchen Juſtiz
behörden an die engliſchen auf Auslieferung des Gauß rich
teten lautet auf Einbruchsdiebſtahl und Unterſchlagung Es
iſt höchſtwahrſcheinlich daß die Auslieferung auf dieſer Grund
lage erfolgen wird Dadurch iſt allerdings Gauß davor ge
ſichert daß er in Deutſchland wegen Spionage vor Gericht
ur Verantwortung gezogen werden kann und es iſt deshalbaucrüch daß Gauß der früher auch Telegraphiſt bei der

Marine geweſen iſt in der großen Wilhelmshavener Spionage
affäre die in den letzten Monaten von der Staatspolizei auf
gedeckt wurde wenn nicht die ſo doch eine ſehr hervorragende
Rolle geſpielt hat Wie er ſeine Flucht aus Wilhelmshaven
bewerkſtelligen konnte trotzdem man ſich über die Gefährlich
keit gerade dieſes Spions nicht im unklaren war das iſt wie
die B Z a hört noch Gegenſtand der amtlichen Unter
ſuchung die vielleicht noch ein ſehr überraſchendes Ergebnis
haben wird

Jm Dezember 1911 wurde in Wilhelmshaven ein
Spionageneſt aufgedeckt das in engliſchem Solde arbeitete
Es handelte ſich um eine wohlorganiſierte Bande deren Seele
anſcheinend der Schutzmann Gauß war Er wurde mit
mehreren Komplizen unter denen ſich auch ein früherer Schutz
mann Jänicke befand verhaftet Kurz nach dieſer erſten Ver
haftung ſollte die ganze Bande die ſich in einem Gartenhauſe
unangemeldet aufhielt verhaftet werden Die Polizei fand
das Neſt leer Zur ſelben Zeit war auch der Schutzmann
Gauß aus dem Gefängnis verſchwunden Das vergitterte
Oberlichtfenſter war ausgebrochen
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fialle und Umgebung
Halle a S 12 Januar

Ein letztes Wort
Wähler in Stadt und Land geht heute alleſamt zur

Wahl Geht rechtzeitig zur Wahl Verſchiebt das Wahl
geſchäft nicht bis in die ſpäten Nachmittagsſtunden ihr er
ſchwert die Wahlarbeit ſonſt ungemein

Wähler Seid euch eure Verantwortung am heutigen
Tage voll bewußt Es geht am heutigen Tage um euer
Recht es geht um die bürgerliche Freiheit um die endliche
Gleichberechtigung des deutſchen Bürgers des
Bauern des Handwerkers des Kaufmanns der Beamten
der Angeſtellten des Arbeiters Wählt keinen Helfer der
agrariſchen der junkerlichen Vorherrſchaft wählt keinen
Förderer der vaterlandsfeindlichen ultramontanen Partei
Wählt auch keinen Sozialdemokraten dieſen Feind der
bürgerlichen Geſellſchaft Staatsordnung und Monarchie
Stützt nicht die die den ſozialen Unfrieden bringen die
zum Klaſſenkampf und Klaſſenhaß hetzen Helft nicht denen
die unfähig ſind zur praktiſchen Arbeit die in Wahrheit
Fortſchritt und Reformen nicht fördern ſondern hemmen

Wähler in Halle und dem Saalkreis wählt für ſoziale
Gerechtigkeit für Ausgleich der Jntereſſen für Fortſchritt
für Gemeinwohll Wählt den Kandidaten der vereinigten
Liberalen und Nationalliberalen

Wählt Konditor Pfautsch

Wanchlung deim Rauf
Nach S 459 des Bürgerlichen Geſetzbuchs haftet der Ver

käufer einer Sache dem Käufer dafür daß ſie zur Zeit des Ueber
ganges an den Käufer nicht mit Fehlern behaftet iſt und daß ſie
die zugeſicherten Eigenſchaften hat Für zugeſicherte
Eigenſchaften die Vertragseſtandteil ſind iſt der Verkäufer auf
jeden Fall verantwortlich Fehlen dieſe Eigenſchaften ſo kann
der Käufer Wandlung des Kaufvertrags verlangen und auch
Schadenerſatzanſprüche geltend machen

Jn einem Rechtsſtreit der kürzlich dem Reichsgericht vor
gelegen hat bildete die zugeſicherte Eigenſchaft den Mittelpunkt
des Jntereſſes daß die zum Verkauf gekommene Bäckerei mit
ihren Anlagen vollſtändig den polizeilichen Vorſchriften ent
ſpräche Auf Grund dieſer Zuſicherung hatte die Klägerin die
Bäckerei von dem Beklagten K in Friedenau bei Verlin gekauſt
Später ſtellte es ſich jedoch heraus daß der Fußboden der Bäckerei
zuwider der polizeilichen Vorſchrift tiefer als einen halben
Meter unter dem Straßenniveau lag und daß auch die Räume
nicht die vorgeſchriebene Höhe hatten Die Klägerin erhielt zwar
die Erlaubnis die Bäckerei noch bis zu Ende des Jahres 1915 zu
betreiben doch wurde ihr vorgeſchrieben daß die Fenſter Kipp
flügel erhalten müßten der Fußboden aus feſtem Material her

gswranl

zuſtellen ſei und auch die Waſchein
fließendem Waſſer einzurichten ſeien Die

er s undrei gab ſie auf Der Beklagte machte gel
Klägerin die Bäckerei durch ihre Schuld S
weil ſie den Kaffeeausſchank nicht weiter betrieben habe

Landgericht und Kammergericht zu Berlin erkannten fedoch
auf Verurteilung des Beklagten Das Kammergericht führte zur
Begründung ſeines Urteils im weſentlichen aus daß der Be
klagte der Klägerin die Zuſicherung gegeben habe daß die zu der
Bäckerei gehörigen Räume den polizeilichen Vorſchriften ent
ſprächen Jn der Tat habe die Bäckerei aber dieſe zugeſicherten
Eigenſchaften nicht gehabt Darauf daß die Klägerin die
Bäckerei durch ihre eigene Schuld erheblich verſchlechtert habe
komme es nicht an weil eine erhebliche Verſchlechterung vor der
Klage nicht ſtattgefunden habe Auch das vom Beklagten noch
geſtellte Begehren daß die Klägerin Rechnung lege erkennt das
Kammergericht nicht an

Das Reichsgericht hat das Urteil des Kammergerichts be
ſt ä tigt und die Reviſion des Beklagten zurüch
i eles Aktenzeichen II 324/11 Urteil vom 5 Jan

friſch zu

die

Ordensverleihung

Herrn Rittmeiſter der Landwehr a D Leo Kreitling
hier bisher von der Landwehrkavallerie 1 Aufgebots Halle
iſt der Rote Adlerorden vierter Klaſſe verliehen worden

Zuſammengefahren Jn der Magdeburgerſtraße an der
Klinik iſt ein Automobil mit einem Papierwagen zuſammen
gefahren Es entſtand eine Verkehrsſtörung von zirta zehn
Minuten

c c cä 7
Aus dem Leserkreise

Für die Versffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über
nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortung
für ſie bleibt auf Grund des S 21 Abſ 2 des P eſetzesin vollem Umfange der Einſender verantwortl 43

c c c c cNaehtliche Rubestörungen
Die ſchönen Tage des Weihnachts und des Neujahrsfeſtes

ſind nun vorbei und der Alltag iſt allmählich wieder in ſeine
Rechte getreten War es in der jeſtlichen Zeit manchmal des Nachts
auf den Straßen ein wenig zu klaut ſo haben das die Anwohner
mit Rückſicht auf die gehobene Stimmung der Feiertage gern er
tragen Leider ſcheint es aber als ob ſich aus jenen Nächten das
denkbar un angenehmſte Ueberbleibſel erhalten will die Stö
rung der Nachtruhe Eigentlich verſteht es ſich ganz von
ſelber daß jeder einigermaßen vernünftige Menſch dem lieben
Nächſten nach des Tages Laſt und Mühe den Schlaf ohne Störung
wenigſtens in den Stunden von 11 bis 6 Uhr nachts gönnt und
ſich infolgedeſſen in ſeiner Wohnung vorzüglich aber euf der
Straße ruhig benimmt Von dieſer Selbſtverſtändlichkeit iſt aber
in der Jakob und den gnliegenden Straßen leider
nichts zu bemerken denn dort Merden die Bewohner faſt jede Nacht
durch ſogenannten Geſang mehrere Male aus Morpheus wohl
tuenden Armen geriſſen und fo energiſch geweckt daß ſie nicht
gleich wieder einſchlafen

Früher nahm ich an daß dieſe nächtlichen Ruheſtörungen nur
in der Gegend der Jakobſtraße vorkämen Jetzt höre ich indeſſen
ron Bekannten daß ſolche auch in der Gr Ulrichſtraße recht
unangenehm empfunden werden Ferner hat die Geiſtſtraße
den zweifelhaften Vorzug einer namentlich in der Nacht zum Mon
tag oft weit ausholenden Belebtheit Männliche und weibliche
Weſen zaubern ſie voll Begeiſterung durch überlaute Wechſelreden
Einzel oder Chorgeſänge fowie mehr oder minder künſtleriſches
Pfeifen hervor Wenn nun jemand mal im Einzelfalle über einen
guten Witz nachts tüchtig lacht ſo weckt er damit noch lange keinen
Schläfer aus der wohlverdienten Ruhe aber jene öffentlichen
Muſikanten ohne Gewerbeſchein müſſen baldigſt zum Schweigen
gebracht werden Mögen ſie felbſt von der Güte ihres Geſanges
uſw noch ſo überzeugt ſein die Anwohner empfinden die nächt
lichen Darbietungen mit Recht als Ruheſtörung die unverzüglich

aufhören muß M Bf

Provinzialnachrichten

Das nene Weimariſche Leſebuch
Weimar 10 Jan Nach einer Verfügung des Staatsminiſte

riums ſoll Oſtern 1912 in den Obecklaſſen der Volksſchulen an
Stelle des jetzigen Vaterländiſchen Leſebuchs das neue Weima
riſche Leſebuch eingeführt werden nachdem bereits Oſtern 1911
der für die Mittelklaſſen der Volksſchulen beſtimmte Teil des
neuen Leſebuchs zur Einführung gebracht worden iſt Nur in
den unteren Klaſſen ſoll das alte Leſebuch zunächſt noch weiter
werwendet werden An dem neuen Leſebuch hat eine ganze Reihe
der tüchtigſten Schulmänner mitgegarbeitet ſo daß Gewähr dafür
rorhanden iſt daß es allen modernen Anforderungen eniſpricht
Mit Recht bemerkt dazu der Erf Allg Anz Zu bedauern iſt
es daß nicht für alle thüringiſchen Staaten ein einheitliches Leſe
buch geſchaffen worden iſt Bei der heutigen Freizügigkeit und
der politiſchen Zerklüftung Thüringens wird es manchem Vater
bei einem notwendigen Umzuge oft ſchwer die nötigen Schul
bücher für die ſchulpflichtigen Kinder zu beſchaffen

Merſeburg 11 Jan Eine Liebestragödie Aus
Schaff ädt wurde ein junges Mädchen in das hieſige Krankenhaus
eingeliefert das eine glücklicherweiſe nur ungefährliche Schuß
verletzung erhalten hatte Der Attentäter ſoll ihr Geliebter ſein
mit dem fie ſich gemeinſchaftlich ins Jenſeits befördern wollte
Dem Geliebten fehlte aber ſchließlich die Kurage und ſo blieb es
bei dem einen Schuß auf die Braut

Durch die Poſt werden uns eine große Anzahl ea 20 perſönlich überſandter Stimmzettel auf den Namen unſeres
Kandidaten faul sehr lautend als unbeſtellbar zurückgeſandt Wir vermuten einen Wahltrick
aufmerkſam daß vor jedem Wahllolale
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Wir machen darauf
Stimmzettel mit dem Nameu unſeres Kandidaten zu haben ſind

Der Vorſtand des FJereins der Fortſchrittlichen Volkspartei



J Wiehe 11 Jan Vom elektriſchen Strom
geiötet Vor einigen Tagen verunglückte in Heldrungen auf
der Werkanlage der 18jährige Schloſſer Markgraf aus Donndorf
Beim Oelen der elektriſchen Maſchine hat er aus Verſehen den
Leitungsdraht berührt und iſt durch den Strom ſofort getötet
worden

Vacha 10 Jan Zur Hebung des Sparſinns
Der Vorſchußverein hat beſchloſſen allen Kindern die hier ge
boren werden ein Sparkaſſenbuch mit einer Einlage von 1 Mark
ausſtellen zu laſſen und das Buch den Eltern auszuhändigen

Eisfeld 10 Jan Schenkung Herr Max
Michaelis in England Ehrenbürger unſerer Stadt hat 20 000
Mark für das hieſige Krankenhaus geſpendet

Eerichtsverhandlungen

Der Vizefeldwebel als Heiratsſchwindler
S H Nürnberg 8 Jan

Mit umfangreichen Heiratsſchwindeleien eines Vizefeldwebels
des 1 Bayeriſchen Pionierbataillons hatte ſich das hieſige Ober
kriegsgericht des 3 Bayeriſchen Armeekorps als Berufungsinſtanz
zu befaſſen Es handelte ſich um den Vizefeldwebel Ludwig
Oeſterreicher der vom Kommandanturgericht Jngolſtadt
wegen des genannten Vergehens und wegen Verleitung zum
Meineide zu insgeſamt ein Jahr und einem Monat Zuchthaus
Degradation und Ausſtoßung aus dem Heere verurteilt worden
war Da ſowohl vom Angeklagten wie auch vom Gerichtsherrn
Berufung eingelegt worden war kam die Sache vor das Ober
kriegsgericht

Jn der Beweisaufnahme wurde feſtgeſtellt daß der Ange
klagte Oeſterreicher es verſtanden hatte eine ganze Reihe junger
Mädchen zu betören Er knüpfte nacheinander ſieben Verhältniſſe
mit Köchinnen Kellnerinnen und anderen Mädchen an denen er
unter der Vorſpiegelung er werde ſie bald heiraten größere und
Ileinere Geldbeträge entlockte Eine ſeiner Geliebten veranlaßte
er ſogar ihre geſamten Wäſcheſtücke zu verkaufen und ihm den
Erlös einzuhändigen Verſchiedentlich wurde er auch von den
Mädchen mit Eßwaren unterſtützt Er hatte außerdem für drei
Kinder Alimente aufzubringen Dabei brachte er es fertig eine
ſpätere Geliebte um 40 Mk anzuborgen angeblich um Alimenten
ſchulden zu bezahlen während er das Geld in Wirklichkeit für
ſich verbrauchte Um die Mädchen vertrauensſeliger zu machen
ſtellte er einen Revers aus wonach er ſich verpflichtete an ſie den
Betrag von 1000 Mark zu zahlen falls eine Ehe
nicht zuſtande käme Schließlich wurde eines der Mädchen
doch mißtrauiſch und erſtattete Anzeige Jn der gegen ihn ge
führten Vorunterſuchung veranlaßte er ſeine letzte Geliebte zu
feinen Gunſten auszufagen worin das Kommandanturgericht
Verleitung zum Meineide erblickte Auf Grund der erneuten
Beweisaufnahme ſah aber der Gerichtshof dieſes Vergehen nicht
als erwieſen an und nahm lediglich Heiratsſchwindel bzw Betrug
als vorliegend an

Die Strafe wurde auf ſechs Monate Gefängnis und Degra
dation ermäßigt Jn der Begründung wurde zum Ausdruck
gebracht daß der Verurteilte eine einwandsfreie militäriſche Ver
gangenheit hinter ſich habe und ſich auch ſonſt eines guten Leu
mundes erfreute

Theater w Rusik

Des Rätsels Lösung
Die Bemühungen Jagows allen Theaterbeſuchern die

Möglichkeit zu geben auf die Bühne zu ſehen haben ein lehr
reiches Gegenſtück in Konſtantinopel gefunden

Hier handelt es ſich freilich weniger um die unförmigen
Damenhüte aber trotzdem ſcheint man auch dort Klage über
eine ſchlechte Ausſicht auf die Bühne zu führen Der Monde
artiſte veröffentlicht einen Anſchlag aus einem Konſtantinopeler
Theater der den gordiſchen Knoten ebenſo einfach wie radikal
Iöſt Das amüſante Dokumegnt lautet Damit alle Beſucher
die Annehmlichkeiten der Aufführung voll genießen können
hat die Theaterdirektion beſtimmt daß die Beſucher der erſten
drei Reihen ſich hinlegen die Beſucher der folgenden drei
Reihen knien und alle anderen ſtehen Auf dieſe
Weiſe kann jedermann das Schauſpiel genießen

Aber auch ſtörende Kundgebungen des Mißverſtänd niſſes
werden am Goldenen Horn geſchickt beſeitigt denn eine weitere
Anweiſung der Direktion an die Theaterbeſucher lautet Es iſt
ſtreng verboten zu lachen denn es wird eine Tragödie
geſpielt Ob bei luſtigen Stücken das Weinen verboten wird
hat der Konſtantinopeler Mitarbeiter des Monde artiſte ni

perraten ckNeue Opern von Meſſager
Zwei neue Werke des bekannten franzöſiſchen Komponiſten

Andre Meſſager werden im Laufe dieſes Jahres ihre Urauf
führungen erleben Meſſager arbeitet gegenwärtig noch an den
Partituren der beiden Opern Die eine von ihnen wird den Titel
Beatrice führen und baut ſich auf einem Textbuche von de Fleres

und Caillavet auf die andere heißt Dagobert und das Libretto
dazu ſtammt von Andrsé Riveire Die Beatrice ſoll im März in
RNizza aufgeführt werden während die Oper Dagobert auf der
Pariſer Komiſchen Oper zum erſten Male in Szene gehen wird

CLuftschiffahrt

Der Flieger Le Laſſeur geſtorben
Aus Florenz kommt die Nachricht daß im Krankenßauſeder franzöſiſche Flieger Le Laſſeur de Ronzay infolge e

Typhuserkrankung geſtorben iſt Der Aviatiker der erſt im
Jahre 1885 in Paris geboren war hatte am 29 April vorigen

Jahres fein Pilotenzeugnis erworben und hat eine ſchöne und er
folgreiche Karriere hinter ſich Le Laſſeur nahm am Fliegen
Paris Madrid ferner an dem franzöſiſchen großen Rundfluge
teil und gewann auf ſeinem Blösriot Eindecker das Rennen
Alicante Valencia

PrinzHeinrichPreis der Lüfte Prinz Heinrich von Preußen
der Protektor des diesfährigen Zuverläſſigkeitsfluges am Ober
rhein hat den erſten Ehrenpreis für dieſen Wettbewerb geſtiftet
der dem Sieger zufallen ſoll Der Preis iſt als Wander
preis gedacht Er muß zweimal von demſelben Bewerber ge
wonnen werden bevor er in deſſen endgültigem Beſitz übergeht
Die Trophäe wird nach eigenen Angaben des Prinzen Heinrich
vom Bildhauer Korſchmann ausgeführt der auch ſ Zt die

PrinzHeinrich Preiſe herſtellte Das Präſidium über den Zu
verläſſigkeitsflug am Oberrhein haben Geheimrat Hergeſell
Straßburg Geheimrat Andrae Frankfurt a M und Exzellenz

Gaede Freiburg im Breisgau übernommen Ehrenvorſitzender
des Arbeitsausſchuſſes iſt Prinz Wilhelm von Sachſfen
Weimar

r

Vermischtes

UAnwetter und Hochwaſer
Aus Paris wird gemeldet Die Seine ſteigt noch immer

Die Schiffahrt iſt eingeſtellt die Uferkais vollkommen über
ſchwemmt Jn der Rue Gros Rue van Loo Rue Felicien David
und in der Rue Watt wo ſich bereits Filterwaſſer zeigt ſind
Pumpen in Tätigkeit Die Deputierten von Paris traten zu
einer Sitzung zuſammen in der beſchloſſen wurde den Arbeits
miniſter über die Maßnahmen die gegen die Ueberſchwemmung
von Paris getroffen worden ſind zu interpellieren Die Nach
richten aus den Tepartements lauten nach wie vor äußerſt peſſi
miſtiſch Ueberall ſteigen die Flüſſe und überſchwemmen die an
den Ufern gelegenen Ortſchaften

Von der franzöſiſchen Küſte wird ein Schirffbruch
nach dem anderen berichtet Bei Cherbourg ſcheiterte die Bark
Jsmerie bei Lorient die Virginie und die Ca

dette auf der Höhe von La Rochelle gingen der Redemp
teur und die Gilda Leonie mit Mann und Maus zu
grunde ebenſo der Lotſendampfer Marthe et Yvonne
der mit ſeiner Beſatzung ſank

Aus Mailend wird gemeldet Seit zwei Tagen herrſchen
Sturm und Regen in ganz Jtalien Auf dem Comerſee wurde ein
Boot vom Sturm überraſcht und kenterte Hierbei ſind drei
Jnſaſſen ums Leben gekommen Jn Livorno richtete
ein Orkan großen Schaden an Zwei Segelſchiffe ſind in der Nähe
der Küſte geſunken Jn Dellaros unweit Reggio de Calabria
ſind mehrere Wohnhäuſer eingeſtürzt Bisher
konnten vier Leichen geborgen werden Der Kapitän des aus
Newyork in Neapel eingetroffenen franzöſiſchen Dampfers St
Anne berichtet über eine ſtürmiſche Ueberfahrt Beſonders die
Durchfahrt durch die Meerenge von Gibraltar geſtaltete ſich ſehr
gefährlich Fünf Matroſen wurden von einer heftigen Sturz
welle über Bord geſpült und es gelang nur einem von
ihnen ſich zu retten Der Dampfer ſelbſt erlitt nicht unerheb
liche Havarien

Jn Friedrichshafen ſtehen die freigelegten Fundamente
der Hafenmauer unter Waſſer

Zur Flucht Hailliants
wird uns aus Berlin berichtet

Wohin ſich Dr Hailliant gewendet hat darüber ſchwebt vor
läufig noch Dunkel So viel iſt feſtgeſtellt daß er am Montag
abend ſchon als er von dem Bahnbeamten im Grunewald be
obachtet worden iſt wie er zuerſt mit Pelz und grauer Sportmütze
bekleidet in den Wald hineinging und nach einer Viertelſtunde
wieder herauskam ſich ein Villett dritter Klaſſe für die Ringbahn
gelauft hat und auch von Eichkamp abgefahren iſt Unter dem
Pelz verborgen hat Dr Hailliant wahrſcheinlich den blauen
Jackettanzug gehabt den er am Reitweg niedergelegt hat um den
Anſchein zu erwecken daß er ſich entkleidete und nackt im Grune
wald ſpazieren ging während er von Eichkamp nach Berlin
fuhr und von hier aus die weitere Flucht angetreten hat

Bis jetzt ſind außer von der Gräfin die einen Verluſt von
50 000 Mark beklagt weitere Strafanzeigen gegen Dr Hailliant
bei der Kriminalpolizei noch nicht eingelaufen was noch nicht
beweiſt daß er nicht auch die Gelder anderer Leute deren Ver
treter er war angegriffen hat Einige Tage vor ſeiner Flucht hat
Dr Hailliant noch ein Depot von 5000 Mark ausgezahlt
aber erſt nach großen Schwierigkeiten ſo daß fein Klient ſchon
um ſein Geld ängſtlich war Es iſt feſtgeſtellt daß Dr Hailliant
ſich in ſtarken finanziellen Kalamitäten befunden
hat und daß er kurz vor ſeiner Flucht noch den Verſuch gemacht
hat bei Bekannten eine größere Summe als Darlehn zu erhalten
Er bemühte ſich zuerſt um 10 15 000 Mark und verſuchte dann
6000 Mark auf einen Wechſel zu erhalten Er bekam ſie aber
nicht ſo daß er ſich entſchließen mußte ſchleunigſt aus Berlin zu
verſchwinden

Es iſt in dem Steckbrief der hinter Dr Hailliant er
laſſen iſt herrorgehoben daß er auf einem Auge ſchielt Es iſt
von Jntereſſe daß der Bahnbeamte der Dr Hailliant am Mon
tag beobachtete ausſagte daß der Herr den er nach einer Viertel
ſtunde ohne Pelz ſah eine große Brille mit runden Glä
fern getragen habe Vermutlich hat Dr Hailliant der damit
rechnen mußte daß unter den beſonderen Kennzeichen im Steck
briefe auch das linke ſchielende Auge hervorgehoben werden
würde ſich die große Brille angeſchafft um dieſen körperlichen
Defekt zu verdecken

Fenersbrunſt im Danziger Freihafen
Aus Danzig meldet der Draht
Jm Freihafenbezirk in Neufahrwaſſer brannte in der ver

floſſenen Nacht ein zirka 5000 Quadratmeter Grundfläche um
faſſender großer Lagerſchuppen der Eiſenbahn
direktion Danzig vollſtändig nieder Er war vom Keller
bis unters Dach mit Stückgütern aller Art mit etwa 120
Wagenladungen Zucker mit Salpeter Schafwolle und
einem großen Poſten engliſcher land wirtſchaftlicher Maſchinen
vollgepfropft die einer Reihe von Jmport und Exportfirmen ge
hören Die Dampfſpritzen von Danzig Langfuhr urd Broeſen
und die Spritzen zweier Regierungsdampfer gaben bis heute früh
aus 16 Rohren Waſſer ſo daß es ſchließlich gelang das Feuer
auf ſeinen Herd zu beſchränken Doch konnte nichts vom Jn
halt des Speichers gerettet werden Der Schaden
wird amtlich auf über 1 Millionen Mark geſchätzt kann aber
auch höher ſein Ueber die Entſtehung des Feuers iſt bisher nichts
ermittelt

Sport Nachrichten

Der Deutſche Bobſleighverband hat eine Renn und Fahr
ordnung fertiggeſtellt die die Grundlage für alle deutſchen Bob
bahnen und Bobrennen bilden ſoll Allerdings bleibt den Ver
einen freigeſtellt noch entſprechende Sonderbeſtimmungen zu
treffen Die neuen Vorſchriften erſtrecken ſich u a auf die Art
der konkurrierenden Bobs Fahrbefugnis und Verhalten während
der Fahrt Verboten iſt die Anbringung von geteilten Bremſen
und Reckenbremſen

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokglen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meilger Feu llleton Vermiſchtes uſw Martin
Fenchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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Leizie Fachrichten
Die franzöſiſche Miniſterkriſe
H Paris 11 Jan Privattelegramm Nach

dem Zuſammentritt des Senats dankte der zum Präſidenten
gewählte Herr Briſſon für die Wiederwahl Dann v er
tagte ſich die Kammer wegen der Abweſenheit der
Regierungsmitglieder für nächſten Dienstag

Paris 11 Jan Das Gerücht von der Kandidatur
Meſſimys genügte um Clemenceau zu einer
ſcharfen Gegenagitation zu veranlaſſen Der Erfolg
iſt zweifelhaft

Madrid 11 Jan Die Kriſis des franzöſiſchen Ge
ſamtkabinetts erweckt hier die Hoffnung daß ſie eine
Beſſerung der ſpaniſchen Poſition bringen werde
Mit der bisherigen Regierung ſeien die Marokko Unter
handlungen endgültig ins Stocken geraten Ein neues Ka
binett werde ein Einvernehmen anbahnen

Das Siemens Schuckert Luftſchiſt
h Verlin 11 Jan Privattelegramm Das

Siemens Schuckert Luftſchiff ſtieg heute um 12 10 zu einer
Fahrt auf an der u a Major Sperling teilnahm
Das Luftſchiff erreichte in glatter Fahrt Frankfurt a
wo es um 2 Uhr geſichtet wurde Der Führer war Haupt
mann von Krogkh Um 3 Uhr befand ſich das Luftſchiff
nach glatter Landung in der Halle

Miniſterwechſel am Bosporus
H B Berlin 11 Jan Privattelegramm

Gerüchte wollen nicht verſtummen die beſagen daß der
gegenwärtige türkiſche Miniſter des Aeußern Aſſin Bei
ſein Amt niederlegen würde und den Votſchafterpoſten in
Petersburg antreten werde Als Nachfolger nennt man
Ahmed Ziza Bei den derzeitigen Konſtantinopeler
Kammerpräſidenten

Die Arbeiterhkämpfe in England nnd Belgien
London 11 Jan Alle Vemühungen zwiſchen den

Bergarbeitern und den Geſellſchaften ein
Kompromiß zuſtande zu bringen dürften als geſchei
tert angeſehen werden Die Arbeiter ſind feſt entſchloſſen
in den Ausſtand zu treten falls keine Bewilligung ihrer
Forderungen eintreten ſollte Die Abſtimmung iſt nur
Formenſache Jn Glasgow hat ſich die Lage verſchlim
mert Nächſten Montag ſoll das Reſultat der Abſtimmung
proklamiert werden Jn der Jnduſtrie ſowie in der Admi
ralität iſt man eifrig beſtrebt große Kohlenvorräte zu ſam
meln um bei einem Streik verſorgt zu ſein Es iſt ſchon jetzt
ein Steigen der Kohlenpreiſe eingetreten

Brüſſel 11 Jan Auf Veranlaſſung der ſtreikenden
Kohlenarbeiter im Gebiet von Mons wird eine Einigungs
kommiſſion von fünf Perſonen der unter anderen der
Kammerpräſident angehört eingeſetzt werden um die
Streitigkeiten zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitnehmern zu
ſchlichten Die Lage der Jnduſtrie fängt nämlich nachgerade
an ſehr mißlich zu werden da in vielen Vetrieben der
Kohlenvorrat knapp geworden iſt

Die Ruſſen in Perſten
Petersburg 11 Jan Nach Meldungen aus Batu

ſind 2 Schützenregimenter und eine Gebirgsbatterie von
Retſch nach Enſeli unter dem Kommando des Generals
Genicke abgegangen um den Exſchah nach Teheran zu
führen Die Geldforderungen Rußlands an
Perſien betragen jetzt 200 Millionen Rubell
Bis zur Bezahlung bleibt das jetzt 11 000 Mann ſtarke
ruſſiſche Expeditionskorps in Perſien

Vermiſchte Drahtnachrichten
Paris 11 Jan Das hieſige Schwurgericht verurteilte

den durch die Pariſer Sittenſkandalaffäre kom
promittierten Herrn Blanchon zu einem Jahr Ge
fängnis und einer Geldbuße von 3000 Frec Seine
Freundin wurde zu Gefängnis und einer Geld buße
verurteilt Bei mehreren anderen Angeklagten erkannte
der Gerichtshof auf Gefängnis von 6 Monaten bis zu
3 Jahren

a

Wifterungs Ausſichten
Welterkarte des öſſentlichen Welterdienſtes

Dienſtſtelle Jl mena u Donnerstag 11 Jan 8 Uhr morg
Luftdruckverteilung und Wetterlage in Europa

Der hohe Druck bildet einen Kern über Mitteleuropa
auf welchen das kontinentale Kältegebiet ſich ausgedehnt
hat Das bei Jsland befindliche Téef zieht nordwärts
weiter und der kontinentale Hochdruck bleibt bei uns in
Herrſchaft

Witterungsansſicht für den 12 Jannar
z Hwather Wind am Tage heiter früh nebelig trocken

roſt

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

Rachdruck verboten
13 Januar Bewölkt froſcig windig ſtrichweiſe Schnee,

Januar Bewöltt e chter ffroſt Schneefälle15 Januagr BMeiſt trübe äiter Schneeſälle
16 Jannar Meiſi bedeckt Froſt ſtrichweiſe Schnee
17 Jan uar Leichter Froſt bewölkt teils heiter

Schierke i H 11 Jan Donnerstag früh 17 Grad Kälte
Celſius Herrlicher So in ückendſte WintJeder Winterſport m ss e Kteriandicheß



Bank für MHancdklel und Enckusträce Darmstädter Bank Wiliale
Aktienkapital 160 Milhonen Mark

Provisionsfreie Abgabe in festverzinetiehen erstklassigen Wertpaploeren

Handoel Gewerbe u Verkehr
Berlinor Börso

Teleohoenſsecher Berſeht der Sasale 7tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 206 Diskonto 192 50 Deutsche

Bank 267 37 Berliner Handelsgesellschaft 173,50 Dresduer Bank
160,75 Kommerz und Diskontobank 116,75 Russische Anleihe
von 1902 91,38 Türkenlose 170,50 Lombarden 19,12 Kanada
241,12 Baltimore 103,75 Laurahütte 183,37 Bochumer Quss 231
Gelsenkirchen 206,87 Harpener 202,25 Deutsch Luxmburg 194,12
Phönix 258,12 A G 267 Siemens Halske 243,37 Hamburger
Paketfahrt 143,37 Nordd Lloyd 105,12 Grosse Ber iner Strassen
bahn 193,37 Warschau Wiener 184,37 Aumetz Friede 199 Hansa
214,37 Tendenz Ziemlich fest

Am Kassa lIndustrieaktienmarkt notierten höher R Frister
4 Alfred QGutmann 4,25 Hofmann Waggon 12 Linke Waggon l2
Leipziger Werkzeug 3,25 Zeitzer Masch 50 Badische Anilin
fabrik 3,25 Elberfelder Farben 4,25 Gebr Coedhart 4 Deutsche
Gasg ühlicht ,50 Deutsche Spiegelglas 50 Planfawerke 50
Sarotti 2,50 Vogt Wolf 11 Engl Wolle 75 Ap erbecker Berg
werk 3 Keula Eisenhütte 10 Kölner Bergwerk 50 Königs
born 3 Daimler 25 Rhein Westt Zement 50 Kasseler Feder
stahl 75 Bochumer Bergwerk C 3,50 nie d riger notierten
Löwenbrauerei 4 Kappel Masch 3 Rütgerswerke 3,50 Delmen
horst Linoleum 25 Nordd Steingut 4,50 Gebhard Co 3
Gladbacher Spinnerei 3

17

Zum Kursvnettel Rorlin t Jan 45 Badiscohe Staatsa
Anleihe 0800 unk 18 101 20B 42 Bayrisnbe Saata Anl 101,3 B
42 Bayrisehe Sfaats Anleihe 08 ank 1913 101 753 45 Sohwers
durg Sondarshausen Ah Wäürttomb Staate Anleihe 81 839 0006 Kamerunet igenbahn Anteite 91,20bB Doutseh
Ostatrikanische Sohnldversohr gar Cotttuser Stadt
Anleihe 1900 69 8960 4 Darmetädt Stadt Anl 1900 unk 16 99 G
3 o Deassuer Stadt Anisihe 1805 ,50b Duaseidorter Stadt
Anleihe 1900 07 08 00 36 G 4 Jenaer Stadt Anl 1900
3 o Jena Stadt Anl 1602 649 Nordhäuser Stadt Anteihe

Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk1918 B G 40 T norner Stadt Anl 10909 unt 19 4pros
Hessisohe Komm övi Oesterreiehisone Nord
Westbann Obligationen 1874 Konv Deutaohe Solvay
Werke 102,7 G Klbertelder Farben unk 1917 104,0B Foelten

Guilleauma Lahmeyer 06 08 102 2 b Voereingte Lausitger 3las
hüten d

Londener Börse vom f1 Jan Es noterten Fngt Konrols
77,06 Rio Tinto 71 Geduld 0,57 Goldtields 4 Bteoſ oom 69,54
Stes prets 114 0 Rand Miner 6,69 Anaconde 68 Kastrand 3,43
Ohartered 49 Aurora West 6,43, Oinderelia Deep 1,25 Johannes
burg Goldtieldse 0 b Van Kyn 4, 0 Albus Generals 1 i Kand
Collieries 6,566 Wesr Rand Consois General Aining Fin
T ls A Gorn Co 087 Moddertontaiso 11 43

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 11 Janner

KKut erk Raut ortAdoltsgidek Aktien 67 st Johannashall 1300 5 06
Alexanderahall L 100 12,00 Juetus Aktien T 95Berenrode 7050 fo Kaisoroda 11200 11600Bismarokshall Akt 120 azt Krügerahah Aktien 130 131
Burbsaeh 137 e 14100 Ludwigeshal Akten 71
Carlstund J v000 ob Neusoſistedt 33 6 3450Deutsohe Kali Akt S Neustassturt 11200 12300
v risdriehahell Axt 1360 131 Nordhauser Kali A 121 123
Stückaut Soucersb 20905 21500 Prins Adalvert Akt de 32
Grosshersz v Sachsen u I300 Reiohskrone Lossa j 12 0 132Sunthersvall o u Richard r 125Hannov Kali Aktien 87 s0 Ronnenberg Aktien 127 12
Hansa silberberg 200 8300 Rothonberg 3425 3474Ha tort Aktien 132 33 00 S achsen Weimar fi00 7266
Reiligenroda 95 0 9460 8ei2detturth AKtien 350 3u7
Heldburg Aktien 73 Salzmünde 75 5450Heldrungeo 1 1360 1e50 Siguried 66000 7o000
eringen 63 6600 Siegmundshaſi Akt 179 152Hermann II 2000 2160 Teutonia Aktien v3 95
Hohentsis 76501 800 Walbeek 651501 850Hohensollern un 71600 WVnheimshei 11900 12300
Hugo 1I000 11200 Wintershati 19500 26500Imme G 5400 85000

Als Ursache des Zusammenbruches der Göttinger Bank
bezeichnete der Konkursverwalter in der am Dienstag abgehal
tenen Qlaubigerversammlung die Festlegung zu grosser Kapi
talien die Vermittelung von Börsenspekulationen und die wage
halsigen Ultimogeschäfte ohne genügende Deckung seitens der
Auftraggeber

Bereits im Jahre 1905 nahm die Entwickelung der Bank be
denkliche Formen an Damals fing sie an sich an Crundstücks
spekulationen zu beteiligen Die Engagements hierbei sind im
Laufe der Jahre auf über eine Million angewachsen und verteilen
sich auf nur wenige Personen Bei anderen Personen Bau
unternehmern Spekulanten und Firmen waren weitere 350 000
Mark festgelegt so dass bei der im Jahre 1907 erfolgten Er
höhung des Aktlenkapitals auf zwei Millionen Mark das gesamte
Aktienkapital bereits durch Engagements aufgezehrt war Das
für den gewöhnlichen Geschäftsbetrieb ertorderliche Betriebs
kapital beschaffte sich die Göttinger Bank nunmehr durch Be
gebung von Wechse n bei den Grossbanken Diese Art der Be
schaffung der flüssigen Mittel ist natürlich für eine Bank sehr
gefährlich denn hierdurch war sie in ständiger Getahr dass sie
eines Tages ohne Barmittel sein würde Trotzdem hat sich die
Bank später verleiten lassen mehrere hunderttausend Mark in
Terrainspekulationen in der Umgegend von Leipzig festzulegen
die nur im Wege der Zwangsversteigerung wieder herausgeholt
werden können Im Juli kam nun infolge des Marokſcostreites
der Kurssturz Um ihre Engagements zu halten musste die
Göttinger Bank allein in der Zeit vom 1 August bis zum 13 Dez
1911 825 000 Mk Zuschüsse leisten die also vollständig verloren
gegangen sind In den voraufgegangenen Monaten des Jahres
1911 mussten ungefähr ebensoviele Zuschüsse geleistet werden
s0 dass die Göttinger Bank im Verlaufe von 88 Monaten etwa

2 Millionen Mark an Börsenspekulationen verloren hat Der
Konkursverwalter hofft spätestens Mitte März eine Ouote Von
20 30 Proz ausschütten zu können Nach einer provisorlsch
aufgestellten Bilanz stellen sich die Passiva auf 5 370 000 MKk
die Aktiva auf 4 542 000 Mk es ist also ein Feh betrag von
828 000 Mk vorhanden In der Masse legen Voraussichtlich
etwa 83 Proe

Neue Moskauer Anfeſhe Moskau steht vor der Begebung
einer Stadtantelhe in Höhe von 37 Mil lonen Rubel Die Gesamt
heit der Schulden der Stadt wird sich alsdann auf 118 Millionen
Rubel belaufen Um die Uebernahme der neuen Anleihe bemüht
sich auch eine deutsche Bankengrupve

Tiefbau und Kälte Industrie Akt Ges vorm Gebhardt
König in Nordhausen Die Generalversammlung beschloss wie
wir der Voss Ztg entnehmen das Aktienkapital um 5 Mill
Mark zu erhöhen Die neuen Aktien nehmen ab l Februar an
der Divſdende teil Die Internationale Bohrgesellschaft in Erke
lenz erhält 1 Mill Mk der neuen Aktien als Gegenwert für die
Von ihr eingebrachten Beteiligungen bei ihren belgischen und
französischen Tochtergesellschaften Die restlichen 500 000 Mk
Aktien werden von dem A Schaaffhausenschen Bankverein der
Kommerz und Diskontobank und der Natſonalbank für Deutsch
land zu 260 Proz Obernommen mit der Verpflichtung sie den

friedigenden Versand erfahren hatten

Alte Promenade 8 gegenüber dem Stadttheater

alten Aktiondren mit 265 Proz anzubieten Zur Begründung
teilte die Verwaltung mit dass man früher den Plan gehabt habe
zwel andere grössere Schachtbaufirmen mit der Gesel schaft zu
vereinigen Diese Verhandlungen hätten indes einen Erfolg nicht
gehabt Das bestehende Abkommen mit der lInternationalen
Bohrgesellschaft ist dahin ergänzt worden dass die Gesellschaft
die Verpflichtung übernommen hat der Tiefbau und Kälte In
dustrie aut die Dauer von 20 Jahren im Schachtbaugeschäft im
In und Auslande keine Konkurrenz zu machen Dafür ist ihr
ein Lieferungsrecht für gewisse Maschinen und Werkzeuge ein
geräumt worden Man habe sich infolgedessen danach um
gesehen das Geschaäft in Belgien und Frankreich weiter auszu
dehnen Das Resultat dieser Bemühungen sei der vorllegende
Antrag Die be gischa Racky Cesellschaft und die ihr nahe
stehende französische Gesellschaft hätten sich in den Ländern
eine gure Organisation geschaffen und seien mit Aufträgen erster
Firmen auf mehrere Jahre reich ich versehen Die erworbenen
Betei igungen würden bei der Tiefbau und Kälte Industrie mit
30 Proz zu Buche stehen

Der neue Santerungsnlan der Norddeutschen Zuckerraffinerte
in Frellstedt wird von der Verwaltung bekannt gegeben Da
nach beantragt die Verwaltung die Flerabsetzung des Aktien
kapitals und Gleichstellung der Vorrechts und Stammaktfen
Es ist in Aussicht genommen die Vorrechtsaktien im Verhältnis
von 10 1 und die Stammaktien im Verhältnis von 20 1 zu
sammenzulegen den Aktſonären indessen freſzustel en die Zu
sammen egung ihrer Aktien dadurch abzuwenden dass sie von
je 10 Vorrechtsaktien 9 Stück und von ſe 20 Stammaktien
19 Stück der Gesellschaft zur freien Verfügung überlassen und
dagegen die rest iche je eine Akte abgestempe t zurückerhaten
ferner soll die Generalversammlung den Beschlyss fassen über
die Verwertung der der Gesellschaft in dieser Weise zur freſen
Verfügung überlassenen Aktien Es ist beabsichtigt den sich
aus der Wiederveräusserung dieser Alctien und der Zusammen
ſegung der Aktien ergebenden Buchgewinn zur Tilgung der
Unterbilanz zu einer Extraabschreibung anf die stil iegende Ent
zuckerungsanstalt sowie zur Bestreitung der Kosten der Sanje
rung zu verwenden eichzeitig soll das Grundkapital wieder
um l 363 000 Mk erhöht werden

Von der Gera Gretzer Texttlindustrle wird mitgetei t Die
Geschäftslage des Berirkhes hat sich in den letzten Wochen durch
den Eingang von Frühjahrs und Sommerorders beträohtlich ge
bessert Das Warengeschäft scheint auch noch weiter aussichts
voll für Früöhiahrs und Sommergewebe Das Ist auch dringend
nötig wenn man berilcksichtigt dass infolge des bis vor kurzem
milden Winters Wintergewebe vor Weſhnachten kaum einen be

ln ausgesprochenen
Phantasieartiheln Jacquards blieben die Aufträge noch sehr
klein so dass sich die hierfür aufgewendeten Musterspesen nicht
verlohnen Der Umstand dass vie e Geschäfte ihren Bedarf in
Winterstoffen sehr erheblich einschränken ist bis ſetzt vie fach
die Veran assung dass etwas mehr Somwergewebe bestellt
wird Auch in flerrenstofften wurden noch für Sommer Nach
orders in leichten und mittleren Geweben in vorherrschend
bunter Musterung erteilt Cheviots wurden für Sommer teil
weise recht gut beordert Einige Grosswebereien haben in
glatten Spezialgeweben für In und Ausland umfangreiche Auf
träge erhalten so dass die Webstühle in den eigenen Webereien
nicht ausre ſchen und Lohnarbeit ausgegeben werden musste
Die Neumusterung für Winter 1912/13 hat ebenfal s eingesetzt
Zunächst sind keine sicheren Crundlagen vorhanden auf denen
sich die Musterung aussichtsvoll bewegen könnte koObwohl in
Flauschartikeln der Bedarf nachgelassen hat so wird doch darin
stark gemustert Die ganze Musterung darf vorerst nur als ein
Suchen im Dunkeln bezeichnet werden Im allgemeinen wird
der Unigeschmack und die Strelfendessinferung auch bei der
Wintermusterung noch von Bedeutung bleiben

Warschau Wiener Flsenbaingesellschaft Der Verwaltungs
rat hat beschlossen die von den ministerie beauftragten Zahl
stel en ausgegebenen die Nurnmern der eingelösten Akt en und
CGenussscheine enthaltenden Bescheinigungen als Legitimation der

Gesellschaft gegenüber insbesondere zwecks Teilnahme an den
General versammlungen anzuerkennen

Preisermässigung für Ble fabrikate Die Süddeutsche Händler
vereinigung hat den Grundpreis auf 36 50 Mk frachtfrei Strass
burg für Ladungsbezüge ermässigt Diese Massnahme richtet
sich gegen die Firma Wolf Nettern Jacobi in Strassburg die
den Vertrieb eines aussenstehenden Werkes übernommen hat
und infolgedessen der Vereinigung nicht angehört

Insolvenz einer Bankfirma In Rosenheim in Bavern ist die
Bankfirma Franz Stöckl infolge unglücklicher Spekulationen in
solvent geworden Der Inhaber hat sich selbst dem Gericht ge
stellt Die Höhe der Passiven ist noch unbekannt jedoch nicht
allzu erheb ich

Der deutsehe Kupferdrahtverband erhöhte den Preis von
157 auf 161 Mk pro Doppelzentner

Waren unet Frockulste
Getreide

Berlioer Prodaktesndöt s 11 Jan Am PFrüähmarks
sortierten Weizen inlä od 203,90 v10 90 ab Rahn and fre Mähl
Roggen nländ 187,00 188,00 ab Bahn und trei Mähle Hater
mürkisoher maeklenbnurgiseher pomm prenssiseh posenseo her and
s2ohlesisoher tat 204 210 mitte 250 213 geringe 197 169 raussseh
und Donan mittet 197 t98 gering 91 194 ab Rahn und trer Wagen
Wais amerikaniseher mixed 133 185 abtaliendar runder
78 00 182 00 trer Wagen Gersts inländisehe Fottergerste mittel

and geringe 18 ,00 158,60 gute 189 200 russische und Donan teiehte
13,90 176 00 sohwere 177 184 ab Bahn und frei Wagens Erbs so
iniandisohe und ausläncdisehe Futtarware mittel 179 188 Tanben

rbeen 189 198 ab Bahn und trei Wagen Wainen mens 69 34 78
dis 28,00 hoggenmehl 0 und 1 22,39 24 Weiranklerns
13 50 14 00 Roggeokleie 706 14 10

Magdedurg t Jan Die Notterunger rerstehen sted für
1000 kg netto ab Scation und fre Magdeburg Weizen engl und
Sommer schweehb put 1958 23 Weizen Koiben Rog gen
inlünd tetig 4ut I Garate ausländ Futtergerste rung
zut 1657 10 Hater inländ srill gut toll z Mais ruoderstetig gut 174 176 amerik bunter gut 176 178 M

Hambdarg 11 Jan Getreidemarkt Weizen fest Osthoist
Meoklbg 296 210 Roggen foet äaleoklburg und Pomm 190 109
Gerste tesat eodruss 1592 14 Hater ruhig Holstoiner
Meoklenburger veuer Holsteiner und AMeoklenburger 200
bis 205 Mals test Leo Plata mixed 13 mixed loco 197

Livearpool II Jan Roter Winterwerzen ver Mars 1 per
Mas T 1 8Still Maia Nebr 5 Le Plata Mara i Srim

Antwerpen 1I1 Jan Deutaeher La Platezug Kontrakt B per
Jen 42 Märe Mat 5 Juſi Se p 5 i FrUmeat e0 00 kg Stiſl

Pest 11 Jan Weizen per April 11 71 B 11,72 Mai 11,55 G
t B Roggen per April 160,18 G 10 10 3 Hafer per April so G
B B Aas per Aei 4 55 per Juh 46 8,57 perAug G B Baps Juli G B

Zuckor

Hamburg 11 Jan Havenronzuoker Prodakrt Baats 55
tKenclement neues Uennoese trer an Bord Hamburg

rorm naohm abendver Jannar 0 14 77 h 14, 50 Me Märr 18 67 r16,7 16 15Mai 15 27 15,8e August 116 15,49 16 40Oktober 11 52 l 5 11 b65Dezember 11 2 11 32 11 35rubig rahig stetig
Kaßee

Rio de Janerro t Jan Kales Zutuhren 4,000 Saok tm Rio
21,000 8aok in 8antos

Zinn Straits etetig 183

Anlle a S
Reserven 32 Millionen Mark

Hamvurg 1Il Jan Good aVerage Samtose
vorm oanhm ahoan da

por Mar 6 6 el GMai J J 6 G zJ S8aptember 54 c 62 G 628 4
PDesemder 63 G 922 622ſ Gten ig beauptet deha ſptotHarre 11 Jan Raffeo 000 a erage vanros per e 77

per Mai 77 pes Sepe 77 per Das 76 Behpt
Fier

Berlin 11 Jan Eier pro Seohock volitriseh ansündfsohe
bis in and ausländische baesere Sorten 6,40 30 in ond aus
landisehe geringere Sorten 5,19 50 weite Sorten Kabh
aauseier 5,90 Kalketer 900 05 Kieine Hier 70 90 Fs

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeb arg 11 Jan Prima Kartofteſstärke and Mebl für

100 kg 32 25 32 75 Fest
Ber in Jan Kartoſtelmehl und Stärke 32,25 Feunohtes

Kartottelmehl 17 50
Spleitus

Nordhaasen f Jan Branntwein 40 Vol Proa für 100 kg
105 160 75 00 75 do 45 Vol Proz für 100 kg 108 107
100,20 25 Mark per Januar 1912 ohne FVass ad Brennerei

Fettwaren und Oele

Originalbericht von Gebr Gause,
Berlin 10 Januar

Butter Die Nachirage nach feinster Butter war diese
Woche schwächer und genügten die Einlieferungen reichich zur
Deckung des Bedarts Sibirische Butter ist wen g zugeführt die
Forderungen sind so hoch dass sie keine Rechnung mehr lassen
Die heutigen Notferungen sind Hof und Gegossenschaftsbutter
la Qualität 141 143 Mk do lla Oualſtät 138 142 Mk
Schmalz Steigende Schweinepreise in Amerika waren die
Ursache dass die Fettwarenmärkte in fester Stimmung bei an
ziehenden Preisen auch für Schma z verkehrten Die gute Kauf
lust der Vorwoche hat sich auch in der Berichtswoche fort
gesetzt Dje heutigen Notierungen sind Choice Western Steam
54,50 55 Mk amerik Tatfelschmalz Borussia 57 Mk Berliner
Stadtschmalz Krone 56 64 Mk Berliner Bratenschmalz Korn
blume 56,50 64 Mk Speeok Ruhig

Hamdurg t Jan Stadtsehmeils 55 00 amerrk Steam 46,560
Chamberlain 49 25

Raböo loko 76 00 per Met 67,06Kèöln 11 Jan
Chemische Produkte

Hamburg tt Jan Chiheaipeter per loko 80
85 frei Fahrzeug tlamburg Ftetig

Wolle
Bremerp t Jan Banmwoile still Upl loko middl 49,50 Pfg
Liverpool 11 en Aegrrutſsehe Baurrwonse per März 90
Liverpoot 1t Jan Baumwolie Umaats 10 000 Ballen Import

14000 Ballen davon Amerikaner 15000 Ballon
Alexandria II Jan Aegyptisehe Baumwolle per Mare 16,28

Mai 15,29 Nov 1ö o8
Metalle

Ohiit Kupter stetig 68 3 Mon 64 6z Mon 1852 Biere rubig di
engl 16 Zink gewöbnl Merke rubig 26 spes Marke 27

Amoriknantsgiie arcearrnferristee
Kahelweldung via Azoreu Bmdoen

Febr Märs

Londoen 14 Jan

New Vor 1 10 l O 11 1 10 1Woeigen p a 104 104 Welsgen p Mai 100 10e v Juli 104 100 z Juli 94 h 95Mais prompt s 69 Meis p MAsi s 684p Mai Ja s 64Mehli Spring eieesrs 4 15 4 15 Hater p Ala 49 48Kaſtee FVair Rio Nr 14 14 goliv p Jan 13,78 13 15 Roggen prompt 06 96p Febr 13 72 13 10 sahmala p Mai 9,48 82Petroleum in Oeses 95 8,95 Jali s8,65 59,55
o in New PLort 7 s 7,45
o in Philadelphia 7,45 ,4
Tancdena Weinen stetig Mais stetig

Schiftsuachrichten
Hamburg Amerſka Linke

Bureauv in Halle Oeorg Schaltz e Bernborgerstr 22
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagieräampfern

finden statt Nach New Vork 11 Jan Viktoria Luise 13 Jan
President Lincoln 20 Jan Graf Waldersee 27 Jan Kaiserin
Auguste Viktoria 3 Febr President Grant 10 Febr Pennsvyil
vania 17 Febr Amerika 24 Febr Presbdent Lincoln Nach
Boston 13 Jan Batavia 27 Jan Bulgaria Nach Baltimore
13 Jan Batavia 27 Jan Bulgaria Nach Phi adelphia 24 Jan
Prinz Oskar 7 Febr Pisa Nach New Orleans 6 Febr Ber
muda Nach Vestindin 16 Jan Haake 18 Jan Niederwald
20 Jan Sicilia 24 Jan Caledonia 1 Febr Graecia Nach
Mexiko 13 Jan Corcovado I7 Jan Spreewald 27 Jan An
tonina Nach Ostasien 14 Jan Belgravia 16 Jan O J D
Ahlers 26 Jan Sachsen 9 Febr Aroadia Nach Wladi
wostok 20 Jan Japan Arabisch Persischer Dienst 27 Jan
Persepolis

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Halle E Schönlicht Bankgeschaäft Poststrasse

Neueste Dampferbewegungen
Hannover 9 Jan in Calveston Wütekind 8 Jan in Ant

werpen Gotha 7 Jan in Montevideo Friedrich der Grosse
8 Jan von Suez Seydlitz 7 Jan in Adelaide Prinz Eitel
Friedrich 9 Jan in Genua Kronprinzessin Cecilie 10 Jan von
Cherbourg Neckar 9 Jan Lizard passiert Frankfurt 6 Jan
von Buenos Aires Heide berg 9 Jan von Las palmas Bremen
9 Jan in Genna Königin Luise 10 Jan von Fremantle Göt
tingen B Jan in Bremerhaven Prinzess Alice 10 Jan in Bremer
haven Roon S Jan von Neapel Schsolschift Herzogin Sophi
Charlotte 8 Jan in Sydney

assorstände
dedsmst Ahar untur N

ä r I F7h Faſſ Wnehertern Brückenpegs Jan II n T5 7 rNobra Oborpegel 411 30 u 10Unterpoget 30Weolasentals berpegoel n I 2,60 4 S
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